
Pressemitteilung der Stadt Wernigerode 

Wernigerode, den 20.12.2012 

 

Unterzeichnung des Kooperationsvertrages zwischen dem Philharmonischen Kammerorchester 

Wernigerode und dem Nordharzer Städtebundtheater Halberstadt 

Am Donnerstag, 20. Dezember 2012, unterzeichneten MD Christian Fitzner, künstlerischer Leiter und 

Geschäftsführer des Philharmonischen Kammerorchesters Wernigerode (PKOW), und MD Johannes 

Rieger, Intendant des Nordharzer Städtetheaters, den Vertrag zur Kooperation der beiden 

Einrichtungen im historischen Rathaus. Stellvertretend für den Oberbürgermeister, begrüßte Andreas 

Heinrich, Kulturdezernent der Stadt Wernigerode, die zahlreichen Gäste. 

Der Vertrag dient als Basis für die zukünftige Zusammenarbeit der beiden Orchester, wobei „beide 

ihr eigenständiges Profil beibehalten und nicht zueinander in Konkurrenz stehen“ so Andreas Henke, 

Oberbürgermeister der Stadt Halberstadt. „Durch die öffentliche Kooperation entstehen viele 

Positiveffekte, die wir nutzen wollen“ sagte MD Christian Fitzner. Es seien bereits einige gemeinsame 

Projekte für das Jahr 2013 geplant. „Diese Vereinbarung macht eine deutlich intensivere 

Zusammenarbeit möglich“ erklärte MD Johannes Rieger. 

„Ein besonderer Dank für die Unterstützung bei der Ausgestaltung des Vertrages geht an…., den 

ehemaligen Vorsitzenden der Deutschen Orchestervereinigung“  erläuterte Dr. Uwe Heuck, 

Vorsitzender der Orchesterstiftung Wernigerode und Mitgesellschafter des PKOW. 

Der Vertrag hat eine Laufzeit von fünf Jahren, wobei jährlich ein Erfahrungsaustausch stattfinden soll, 

um die Modalitäten des Vertrages anzupassen. Die Kooperationsvereinbarung soll auch finanziell 

positive Auswirkungen auf beide Einrichtungen haben, betonte Christian Fitzner abschließend. 

Erstmals wird es im Jahr 2013 ein gemeinsames Konzertprogramm geben, das unter dem Motto 

„Klavierissimo“ mit ehemaligen Preisträgern des Internationalen Klavierwettbewerbs „Neue Sterne“ 

Ende Mai in Halberstadt, Quedlinburg und Wernigerode stattfinden soll. 


